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Jugend ist Energy, Power, Emotion, also auf gut Deutsch:  Es geht was ab! 

Über Einiges, was im letzten Jahr «abgegangen» ist, möchte ich in diesem Jahresbericht 
informieren. Es freut uns besonders, dass trotz Corona viele Jugendraumabende stattfinden 
konnten und auch Projekte möglich waren. Die Jugendlichen waren, in der Lebensphase in 
welcher Ausziehen- Entdecken- Ablösen zentral sind, besonders eingeschränkt. Aber mit der, 
den Jugendlichen eigenen Energie und Kreativität haben sie diese Zeit gemeistert, und wir 
durften sie dabei unterstützten. Die Jugendarbeiter sind Ansprechpersonen bei Sorgen und 
Nöten der Jugendlichen, dies immer mehr auch an den Nachmittagen im Jugendhaus in Sils 
i.D. Kernaufgabe ist es nach wie vor den Jugendlichen, in Form der Jugendräume, Freiräume 
anbieten zu können. Die Besucher der Jugendräume erleben Gemeinschaft, Aktivität, Spass 
und Austausch. 

 Vorstand 

Der Vorstand traf sich zu fünf Sitzungen. Es galt auch dieses Jahr im Hintergrund zu 
organisieren, zu besprechen und zu entscheiden.  

Wir haben ein Neues Vorstandmitglied begrüssen dürfen. Katrin Engi aus Rothenbrunnen hat 
Doris Gredig im Vorstand abgelöst.  Doris hat die Finanzen an das Vorstandsmitglied Marcel 
Barandun aus Sils i.D übergeben.  

Auch bei den Revisoren gab es eine Änderung. Neben Bruno Rousette, welcher seit Jahren 
unser Revisor ist, überprüft nun Marion Schneider aus Scharans unsere Buchhaltung. Marion 
hat Rita Genelin in diesem Jahr abgelöst.  

Personal  

Weiterhin arbeiten Bettina Schiessel und Ernesto Silvani zu 20 % resp. 40% als engagierte 
Jugendarbeitende im Tal. Jenny Schlegel komplettiert als Stellvertreterin das Team.   

Bettina und Ernesto haben im letzten Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum als Jugendarbeitende 
gefeiert. Wir als Vorstand sind sehr dankbar, arbeiten diese Beiden schon so lange und so 
gut zusammen. Es ist eine spezielle Chemie zwischen den Beiden, sie sehen Sachen ähnlich 
und ergänzen sich in anderen Bereichen konstruktiv. Ich, als Präsidentin, erlebe die Beiden 
bei den monatlich stattfindenden Teamsitzungen engagiert, freudig, loyal und immer mit viel 
Spass untereinander.  

Projekte 

Im Jahresbericht der Jugendarbeiter werden die Projekte des letzten Jahres genauer 
beschrieben. Ich möchte nur auf einige Punkte eingehen: 

 Zusammenarbeit 

Ernesto hat den Streetartkünstler Bane bei einer Weiterbildung kennengelernt und daraus 
ist nun das schöne Bild am Jugendhaus in Sils entstanden. Die Zusammenarbeit mit Bane und 



seinem Team war unkompliziert und bereichernd. Auch das Zusammentreffen von Bane und 
den Jugendlichen war schön. Bane hat im Aussenbereich gesprayt, währenddem einige 
engagierte Jugendliche im Innenraum Ideen für weitere Umgestaltungen entwickelten und 
umsetzten. Zusammenarbeit - das ist auch, das Wohlwollen des Wirtes des Restaurant Alte 
Post, welcher die ganze Truppe unkompliziert und fein verpflegt hat. Eine Nachbarin hat 
Stühle vorbeigebracht, welche sie nicht mehr braucht und viele Leute des Ortes kamen 
vorbei, um zu schauen was da läuft. Zusammen haben alle eine gute Atmosphäre - und 
mehr, geschaffen. 

 

Beim Unterstand, welcher kürzlich in Pratval entstanden ist, haben wir auf bewährte 
Zusammenarbeit mit der Firma Salzgeber AG aus Sils i.D, zurückgreifen können. Mit der 
Gemeinde Domleschg als Auftraggeber und Finanzierer, entstand eine angenehme und vor 
allem unkomplizierte Zusammenarbeit. 

 Sponsoring 

Bereits im letzten Jahr durften wir gute Erfahrungen beim Sponsoring des neuen WOMO’s 
sammeln. Es ist übrigens wöchentlich im Tal unterwegs, beliebter fahrender Treffpunkt und 
Transportmittel der Jugendarbeiter. 

Nun machten wir uns zur Realisation des Projektes, Verschönerung Jugendraum Sils, erneut 
auf die Suche nach Sponsoren. Wir waren überrascht und sind dankbar, wie schnell wir die 
nötigen finanziellen Mittel beschaffen konnten. Danke Stiftung Helvetia Jeunesse, Danke 
GKB, Danke Lions Club! Danke an Elektro Caviezel Tomils für die Installation und 
Finanzierung der Beleuchtung des Bildes. Zu guter Letzt hat Bane die Hälfte seiner Gage zu 
Gunsten der Jugendarbeit gespendet. 

Zudem bekamen wir im letzten Jahr ein weiteres Geschenk in Form einer Spende von der IG 
Raguta. Die IG Raguta spendet einen Teil der Einnahmen in ihrem Jubiläumsjahr an vier 
verschiedene Institutionen, und wir wurden ausgewählt. Die Verwendung dieser Gelder 
werden wir im Vorstand und mit den Jugendarbeitern besprechen. Wir freuen uns, sind wir 
im Tal derart bekannt, dass wir so grosszügig bedacht werden. 

Zum Schluss noch dies: 

Ein herzliches Danke an die Trägergemeinden, an die Mitglieder und an Jugend.gr, unseren 
Dachverband. Wir werden von euch finanziell, aber auch ideell unterstützt und getragen. Ein 
Dankeschön auch den Firmen, mit welchen wir in diesem Jahr zusammengearbeitet haben 



und welche uns wohlgesinnt waren: Die Brocki Thusis, Spengler Peter Di Giuliantonio Trin, 
Casutt Drucksachen Thusis, Morgenluft Thusis, Rizzi Print Thusis. Danke dem Vorstand und 
Danke den Jugendarbeitenden.  

 

Almens, 11.05.2022 

Rina Wagner 

Präsidentin VJAD 

  


